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Anlässlich der 25. Ratssitzung des Grossen Stadtrates vom 5. Juni 2014 wurden folgende 

Beschlüsse gefasst: 

 

1. Das Protokoll 23 vom 17. April 2014 wurde genehmigt. 

 

2. Die dringliche Behandlung des Postulats 197, Theres Vinatzer, Präsidentin Sozialkommissi-

on, namens der Sozialkommission, vom 26. Mai 2014: „Griffige Massnahmen für eine ge-

rechte Verteilung der Soziallasten im neuen Sozialhilfegesetz“, wurde beschlossen. Das Pos-

tulat wurde überwiesen und gleichzeitig abgeschrieben. 

 

3. Die dringliche Behandlung des Postulats 199, Ali R. Celik und Katharina Hubacher namens 

der G/JG-Fraktion sowie Max Bühler, Judith Dörflinger Muff und Theres Vinatzer namens 

der SP/JUSO-Fraktion, vom 26. Mai 2014: „Totalrevision des kantonalen SHG und die Integ-

ration von ‚vorläufig aufgenommenen Personen‘ (VAP)“, wurde beschlossen. Das Postulat 

wurde überwiesen und gleichzeitig abgeschrieben. 

 

4. Der Bericht 5/2014 vom 12. März 2014: „Mobilitätsstrategie der Stadt Luzern“ wurde zu-

stimmend zur Kenntnis genommen. 

 

5. Die Interpellation 138, Laura Kopp und Jules Gut namens der GLP-Fraktion, vom 15. No-

vember 2013: „Aktuelle Abschreibungspraxis der Stadt Luzern“, wurde beantwortet. 

 

6. Das Postulat 140, Laura Kopp und Jules Gut namens der GLP-Fraktion, vom 15. November 

2013: „Selbstfinanzierungsgrad“, wurde entgegen dem Antrag des Stadtrates abgelehnt. 

 

7. Die Motion 141, Christian Hochstrasser, Katharina Hubacher und Korintha Bärtsch namens 

der G/JG-Fraktion, vom 21. November 2013: „Investitionsplafond an langfristig optimaler 

Bewirtschaftung und den städtischen Aufgaben ausrichten“, wurde entgegen dem Antrag 

des Stadtrates abgelehnt. 
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8. Die Volksmotion 127, Christa Stocker Odermatt und Mitunterzeichner/innen, vom 23. Okto-

ber 2013: „Der Spielplatz Bruchmatttobel soll erhalten bleiben“, wurde teilweise überwie-

sen und gleichzeitig abgeschrieben. 

 

9. Der Bericht und Antrag 7/2014 vom 2. April 2014: „Erhaltungs- und Erneuerungsstrategie 

für öffentliche Spielplätze“ wurde beschlossen. 

 

10. Die Interpellation 180, Marcel Budmiger, Luzia Vetterli und Simon Roth namens der 

SP/JUSO-Fraktion, vom 26. März 2014: „Steht der VLG über dem Parlament?“, wurde be-

antwortet. 

 

11. Die Motion 115, Albert Schwarzenbach namens der CVP-Fraktion, vom 2. September 2013:  

„Alternativen zur Busanhaltestelle Schwanenplatz“, wurde als Postulat überwiesen. 

 

12. Das Postulat 134, Franziska Bitzi Staub namens der CVP-Fraktion und Sonja Döbeli Stirne-

mann namens der FDP-Fraktion, vom 13. November 2013: „Solaranlagen vor extensiver Be-

grünung“, wurde überwiesen. 

 

13. Die Motion 109, Rieska Dommann namens der FDP-Fraktion, vom 16. August 2013: „Quar-

tierarbeit überprüfen und stärken“, wurde überwiesen und gleichzeitig abgeschrieben. 


